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40. ordentliche Generalversammlung 
Gruppe Rüti - SKG-ZO 
Schriftliche Abstimmung (Online) 24.01.2022  
 
 

Protokoll  
Der Vorstand beantragt diese schriftliche Form der Generalversammlung anzunehmen, um in  
ausserordentlichen Zeiten eine schlanke pragmatische, aber auch verantwortungsvolle Lösung  
gegenüber allen unseren Mitgliedern anzubieten.  
 

Diese Abstimmung wird keinen Einfluss auf Gültig- oder Nichtgültigkeit der Generalversammlung haben. 
  

Aufgrund der aktuellen Lage sind schriftliche Abstimmungen zulässig. 
 

 

Traktanden 
 

1. Begrüssung und Feststellen der Beschlussfähigkeit  
2. Mitteilungen 
3. Wahl der Stimmenzähler/innen 
4. Wahl der Tages-Protokollführerin 
5. Protokoll der 39. ordentlichen Generalversammlung vom 15. Januar 2021 
6. Jahresbericht der Obfrau 
7. Jahresrechnung 2020/2021 

 a) Revisorenbericht 
 b) Genehmigung der Jahresrechnung 2020/2021 
 c) Décharge-Erteilung 

8. Wahlen:  
 - a) Obfrau  
 - b) Aktuarin (vakant) 
 - c) Hüttliwart  
 - d) RevisorInnen 

9. Anträge des Vorstandes  
 a) Eintritte / Austritte 
 b) Jahresbeiträge  
 c) Vorstandskompetenz 
 d) Präsente Bauern / Nachbarn 

10. Verschiedenes 
 

 

1.  BEGRÜSSUNG UND FESTSTELLEN DER BESCHLUSSFÄHIGKEIT 
 

 Alle 28 Mitglieder der Gruppe Rüti wurden entweder per E-Mail oder per Post eingeladen, an der 
Abstimmung teilzunehmen. 
 

 An der schriftlichen Abstimmung haben 11 Mitglieder teilgenommen.  
 

 Entschuldigungen sind keine eingetroffen. 
 

 Die heutige Abstimmung ist gültig, das einfache Mehr beträgt  6  Stimmen. 
 

 

2.  ANTRAG ZUR ABSTIMMUNG IN SCHRIFTLICHER FORM 
 

 Der Antrag wird mit 10 Ja-Stimmen und einer Enthaltung angenommen. 
 

 

3.   WAHL DER STIMMENZÄHLERIN 
 

 Die Wahl einer Stimmenzählerin entfällt. 
 

 

4.  WAHL DER TAGESAKTUARIN 
 

 Edith Blaser hat sich wiederum bereit erklärt, die Protokollführung dieser GV zu übernehmen. 
 

 Wahl: Edith Blaser wird einstimmig zur Tages-Aktuarin gewählt (Ausstand Edith Blaser). 
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5.  PROTOKOLL DER LETZTEN GV 
 

 Das Protokoll der letzten Generalversammlung Nr. 39 vom 15. Januar 2021 wird 
einstimmig genehmigt. 

 

 
6. JAHRESBERICHT DER OBFRAU 
 

Jahresbericht 2021 von Doris Maeder, Obfrau SKG Rüti 
 Wir konnten dieses Jahr die Saison wie geplant anfangs April beginnen, wenn auch unter strengen 

Auflagen, wie wir sie alle schon vom letzten Sommer her kannten.  
Die Übungen waren sehr gut besucht und der Grill stand hoch im Kurs, was für Andi und Sandra je-
den Samstag (und Sonntag) mit viel Arbeit verbunden war.  
Anfangs September wurde der Vorstand über eine geplante neue Regelung der Gemeinde Rüti in-
formiert – es ging um die Leinenpflicht nicht nur im Wald, sondern auch bis 50 m vom Waldrand ent-
fernt. Was dies für unser „Hundehüttli“ respektive für unseren Verein bedeutet hätte, ist schnell ge-
sagt – wir hätten nicht mehr so weiter machen können. Wir vom Vorstand entschlossen uns, gegen 
diesen Entscheid Rekurs einzulegen, was Andi dann mit enormem Aufwand auch in die Tat umsetz-
te. Kurz gesagt, diese Leinenpflicht gilt nun nur noch im „Rütiwald“, unser Rekurs wird uns keine 
Kosten verursachen. So war das für uns ein Sturm im Wasserglas, wenn auch ein ziemlich heftiger. 
Leider verlässt auf die nächste Saison Anita und Werni Huber mit Nino unsere Plauschgruppe, da 
sie in den Kanton Aargau zügeln. Dafür haben diese Saison Lisbeth Schaufelberger mit Baco und 
Rolando Mascia mit Tosca viel Interesse an unserem Verein gezeigt. Sie haben zugesagt, auch 
nächste Saison mitzumachen – so würde einer Mitgliedschaft dann nichts mehr im Wege stehen. 
Valerie Dompieri hat ihren Austritt bekanntgeben. Ihr „Feeli“ ist nahezu blind geworden, an ein 
Hündelen ist so nicht mehr zu denken.  
Auch diese Saison wurde mit einem letzten – sehr anspruchsvollen – Parcours von Andi beendet. 
Vor allem die vielen zusätzlichen Fragen haben manchen von uns arg Kopfzerbrechen bereitet.  
Wir konnten die Saison ohne Unfälle, aber auch ohne irgendwelche „spezifischen“ Krankheiten  
beenden – und wir sind guten Mutes, dass Ende 2022 auch der Samichlaus wieder im Hüttli Einzug 
halten wird.  

 

 Im Dezember 2021     Obfrau Doris Maeder 
 

Der Jahresbericht des Vereinsjahres 2020/2021 wird einstimmig genehmigt. 
 

 
7. JAHRESRECHNUNG / REVISORENBERICHT 
 

Die Rechnung des Vereinsjahres 2020/2021 konnte in den Unterlagen zur schriftlichen Abstimmung 
eingesehen werden. 

 Die Rechnung 2020/2021 schliesst mit einem Gewinn von gut Fr. 600.--, zu welchem vor allem das 
gut besuchte Hüttli beitrug. 
Unser Hüttliwart Andi schreibt dazu: Das grossartige Resultat des vergangenen Jahres wurde in 
dieser Saison sogar noch übertroffen! Deshalb nochmals ein riesengrosses Dankeschön an Euch  
alle für den jeweils regen Besuch im „Hundehüttli“. Andi. 

 

 Der Revisorenbericht konnte in den Unterlagen zur schriftlichen Abstimmung eingesehen werden. 
 

Die Jahresrechnung 2020/2021 wird einstimmig genehmigt. 
 

Die Generalversammlung erteilt dem Vorstand mit 10 Ja-Stimmen und einer Enthaltung Décharge. 
 

Riccarda Zwicker wird für die saubere und korrekt geführte Buchhaltung gedankt. 
 

 
8. WAHLEN 
 

 Folgende Wahlen müssen von der Generalversammlung genehmigt werden: 
 

8a Obfrau: Unsere Obfrau, Doris Maeder, hat sich für eine weitere Amtsperiode zur Verfügung gestellt.  
 

 Wahl:  Doris Maeder wird einstimmig als Obfrau wieder gewählt.  
 

8b Aktuarin:   Leider hat sich noch immer Niemand für das Amt der Aktuarin zur Verfügung gestellt. 
 

 Beschluss: Das Amt der Aktuarin bleibt vakant. 
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8c Hüttliwart: Wir sind alle froh, dass sich Andi Knobel bereit erklärt hat, das Amt des Hüttliwartes für 
weitere 2 Jahre zu übernehmen.  
 

 Wahl:  Andi Knobel wird einstimmig wieder gewählt.  
 

8d Kontrollstelle: 
 Zur Verfügung stellen sich als 1. Revisor Beni Lamezan, als 2. Revisor Harald Fröhlich und als  

Ersatzrevisorin Cary Steffen.  
 

 Die Generalversammlung wählt die Drei einstimmig. 
 

 

9.  ANTRÄGE DES VORSTANDES / MUTATIONEN 
 

9a Mutationen: Eintritte: keine   /   Austritte: Valérie Dompieri  
 

 Der Vorstand legt der Generalversammlung folgende Anträge vor: 
 

9b Jahresbeiträge 
 Der Vorstand beantragt der Generalversammlung, die Beiträge in der gleichen Höhe wie bisher  

zu belassen: 
 Gruppenbeitrag Aktiv-Mitglieder Fr. 100.-- (zusätzlich der SKG-ZO-Beitrag von Fr. 50.-- wie bisher), 
 Nichtmitglieder Fr. 200.-- jährlich. 
 

 Die Jahresbeiträge in gleicher Höhe wie im vergangenen Vereinsjahr werden einstimmig
 gutgeheissen. 
 

9c Vorstandskompetenz 
 Der Vorstand soll auch im kommenden Vereinsjahr wieder über Fr. 1'200.-- verfügen können. 
 Genehmigung: Einstimmig 
 

9d Aktivitäten 2022 
 

 Der Vorstand schlägt folgende Anlässe für das Jahr 2022 vor: 

 - Einteilungssitzung: Ende Februar 2022  Termin OFFEN 
- Übungsbeginn:     Termin OFFEN 
- Plauschnachmittag:     Termin OFFEN 
- Sommerpause:     Zeitraum OFFEN 
- Letzte Übung 2022 Samstag, 29. Oktober  Termin FIX 
- Chlausabend 2022     Termin OFFEN 
- GV 2023     Termin OFFEN 
  
Präsente Bauern: Der Vorstand schlägt der Generalversammlung vor, den Bauern/Landwirten 
  und Nachbarn auch in der kommenden Saison als Dank für das gute und freundschaftliche  
  Verhältnis ein kleines Präsent zu überreichen. 

 

 Die Generalversammlung stimmt den geplanten Anlässen und dem Antrag "Präsent für Land-
wirte & Nachbarn" einstimmig zu. 

 

 

10.  VERSCHIEDENES 
 

Wortmeldungen: 
 - Herzlichen Dank an Andi für seinen grossartigen und unermüdlichen Einsatz für unsere kleine 

  Gruppe und den Vorstandsmitgliedern für ihre Arbeit während des Jahres. Edith 
 - Danke allen, die für die GV. gearbeitet haben. Ich hoffe dass ich mit Anouk im Frühling wieder in  

  der Plauschgruppe mitmachen kann, auch wenn sie nicht mehr so motiviert ist. Wir werden noch 
  tun was ihr Spass macht. Liebe Grüsse Leni 
 

 

Die 101. Vereins-Generalversammlung der SKG Zürcher-Oberland findet  

Anfang Februar 2022 in elektronischer Form statt. 

Der Vereinsvorstand der SGK Zürcher-Oberland freut sich, wenn möglichst viele  

Mitglieder an dieser Abstimmung teilnehmen  
 

 

Hinwil, 4. Februar 2022 Edith Blaser 
  Protokollführerin 


